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Wolfgang 
Amadeus 
Mozart
(1756 - 1791)

Krönungsmesse in C-Dur
KV 317

Requiem
KV 626

Kirche St. Johann, Schaffhausen
Sonntag, 2. November 2014, 17.00 Uhr

Kirche St. Peter, Zürich
Mittwoch, 5. November 2014, 20.00 Uhr

Dorothea Frey, Sopran
Bettina Siegfried, Alt
Felix Rienth, Tenor
Michel Brodard, Bass

Kammerchor Zürcher Unterland
Camerata Schweiz
Leitung Beat Raafl aub

Vorverkauf bis 1. / 4. November 2014 platzgenau
www.kammerchor-zu.ch
Bülach: Altstadt Buchhandlung, Untergasse 1, 044 862 19 10
Zürich: Musik Hug, Limmatquai 28-30, 044 269 41 00N
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Mozarts Musik vermittelt ihre einmalige Strahl-
kraft bis in unsere Tage. Kompositionen aller 
Kategorien zieren die Konzertprogramme.
Aus diesen unzähligen Juwelen ragen heraus 
die grossartigen Opern und etliche Werke der 
Kirchenmusik. Der Kammerchor Zürcher Unter-
land brachte im Januar 2010 die „Vesper“ KV 
339 zur Aufführung, im bevorstehenden Kon-
zert folgen die „Krönungsmesse“ KV 317 und 
das „Requiem“ KV 626. Die Entstehungsjahre 
der beiden Werke liegen weit auseinander. Das 
Erstere entstammt wie die „Vesper“ der Salz-
burger Zeit Mozarts im Dienste des Erzbischofs 
1779/80, das Letztere bildet den abrupten 
Abbruch des unvollendeten Komponistenle-
bens 1791.
Die „Krönungsmesse“ erhielt diese Bezeich-
nung erst rund hundert Jahre nach der 
Entstehung. Die vermutlich für die Salzburger 
Osterliturgie 1779 geschaffene „Missa in C“ 
wurde aufgrund ihrer besonderen Feierlichkeit 
bei Königs- und Kaiserkrönungen und festli-
chen Gottesdiensten aufgeführt.
Das „Requiem“ hat eine tragische Entstehungs-
geschichte. Im Laufe des Jahres 1791 erhielt 
Mozart von einem ihm unbekannt gebliebe-
nen Adeligen den Auftrag, ein Requiem zu 
schreiben. Während der Kompositionsarbeit 
erkrankte Mozart schwer, so dass ihm die 

Wolfgang 
Amadeus 
Mozart
(1756 - 1791)

vollständige Fertigstellung des umfangreichen 
Werkes versagt blieb.
Nach seinem Tod am 5. Dezember 1791 
beauftragte Mozarts Witwe Constanze den 
25-jährigen Mozart-Schüler Franz Xaver Süss-
mayr mit der Vollendung des hinterlassenen 
Fragments. Neun Jahre nach Mozarts Tod wurde 
das Werk in Leipzig veröffentlicht.

Konzertvoranzeige 2015

Jubiläumskonzert - 50 Jahre KZU

ELIAS

31. Oktober 2015  Stadthalle Bülach
01. November 2015  St. Peter Zürich

Solisten:
Maria Bernius, Sopran
Anja Powischer, Alt
Ralf Simon, Tenor
Markus Volpert, Bass (Elias)

Kammerchor Zürcher Unterland
Camerata Schweiz
Leitung Beat Raafl aub
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